
 
 

Imkertreff   16. Juni 2019, LBS Müllheim 

Referenten: Hans Frei, Armin Füllemann 

Schwerpunkte des heutigen Imkertreffs sind Schwärme, Honigernte, Trachtaussichten 

Hans Frei: Die Schwärme sind in diesem Jahr sehr häufig gefallen. Es waren drei Perioden festzustellen. 1. 

Phase um den 1. Mai; 2. Phase 17.-22. Mai; 3. Phase 30. Mai bis 10. Juni 2019. Oftmals war auch zu be-

obachten, dass einlogierte Schwärme wieder wegflogen. Vermutlich liegt der Grund bei den Perioden mit 

kühlem Wetter, welche den Abflug der alten Königin mit einem Teil des Volkes verhinderte und die jungen 

Königinnen bereits schlüpften. Bei schönem Wetter begaben sich dann die Jungköniginnen auf den Begat-

tungsflug und ein Teil des Volkes flog mit, kehrte aber wieder mit der frisch begatteten Königin zurück. 

Diese Überlegung wird auch gestützt durch die Tatsache, dass es relativ lange dauerte, bis die Königinnen 

in Eilage traten. Bei Schwärmen/Jungvölkern, nota bene auf Mittelwände eingeschlagen, ist auf kontinuier-

lichen Futterfluss zu achten, eine Varroaprophylaxe empfohlen und zum richtigen Zeitpunkt die Brutkon-

trolle durchzuführen, allenfalls sind Kontrollwaben einzufügen. 

Honigernte: Der geerntete Honig ist mengenmässig sehr unterschiedlich ausgefallen, teilweise mit tiefem 

Wassergehalt, in der Regel aber maximal bei etwa 17%. Sonnige Stände wiesen die tieferen Erträge auf (0-

X kg/Volk), schattiger stehende Stände profitierten von späteren Nektarangeboten (1 Stand verzeichnete 

bis ca. 20 kg/Volk). Bei abgeschwärmten Völkern konnte es vorkommen, dass der Honig bereits in den Wa-

ben kristallisierte, da das Restvolk im Honigraum nicht mehr die notwendige Wärme erzeugen konnte. 

Bei der Vermarktung des Honigs ist auf die korrekte Etikettierung zu achten. Es wurden verschiedene Mög-

lichkeiten diskutiert. Speziell hingewiesen sei an dieser Stelle auf: 

- das Lebensmittelrecht 

- die Regelung zur korrekten Etikettierung 

- die Pflicht, jeden Honigkessel zu beschriften 

- aufbewahren eines vollständig etikettierten Rückstellmusters zu jeder Charge  

Info „Zusammenstellung Lebensmittelrecht“: 

http://www.bienen.ch/fileadmin/user_upload_relaunch/Dokumente/Honigqualitaet/Lebensmittelgesetzg

ebung_Zusammenstellung_Honig.pdf  

Info „Honig korrekt etikettieren“: 

http://www.bienen.ch/fileadmin/user_upload_relaunch/Dokumente/Honigqualitaet/Honig_korrekt_etiket

tieren_02.2019_de.pdf 

Hilfsmittel Etikettenbeschriftung: 

http://www.bienen.ch/services/software/beschriftungsprogramm-honigetiketten.html  

Über diesen Link kann ein Druckprogramm zur individuellen Beschriftung der „VDRB/BienenSchweiz-

Etiketten“ heruntergeladen werden, wobei auf die richtige Version zu achten ist. Etikettenbezug möglich 

über: 

http://www.bienen.ch/shop/angebot/shop_category/honigglasetiketten.html?tx_commerce_pi1%5Bpath

%5D=13&tx_commerce_pi1%5BmDepth%5D=0&cHash=35784fbf7e4cb5ecda1a7947be481a43  
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Trachtaussichten: Es beginnen die Linden und Brombeeren zu blühen. Diese Nektarangebote bringen oft 

nur „Läppertracht“. Die zu erwartende, eigentliche Waldtracht aus dem von Läusen produziertem Honigtau 

kann noch nicht beurteilt werden. Zurzeit sind auf Ahorn, Weiss- oder Rottannen noch keine Läusekolonien 

zu beobachten, welche durch auf Bäume steigende Ameisen angezeigt würden. Auch brachte das letzte 

Jahr an verschiedenen Orten eine reiche Waldhonigernte, welche (statistisch gesehen) nur etwa alle zehn 

Jahre eintritt. 

Was kann der Imker beobachten? Dazu ein Beitrag aus dem Infobrief 2019_13 von Bienen@Imkerei über 

den folgenden Link: 

http://vtbf.ch/arbeitskalender/imkertreff_2019_06_waldtrachtbeobachtung.pdf 

Armin Füllemann berichtet kurz über den Kantonalen Imkertag im LBBZ Arenenberg. Leider benutzen im-

mer nur wenige Imker dieses Angebot. Der Imkerverein Thurgauisches Seetal hat ein ansprechendes Pro-

gramm zum Thema „Bienenhaltung zwischen Faulbrut, Pestiziden und Selbstaufopferung“ zusammenge-

stellt. In Gruppenarbeiten wurden folgende Themen instruiert (weiterführende Links zu Themen eingefügt 

durch ea): 

- Desinfektion leicht gemacht (Gesundheitsmobil) 

http://www.bienen.ch/themen/bienengesundheit/bienengesundheitsmobil.html  

- Imkern im Schatten der Faulbrut 

http://www.bienen.ch/fileadmin/user_upload_relaunch/Dokumente/Bienengesundheit/Merkblaet

ter/2.1_faulbrut.pdf  

- Wirtschaftlichkeitsberechnung meiner Imkerei 

http://www.bienen.ch/services/modellrechnung.html  

Im anschliessenden Podiumsgespräch unter Leitung von J. Rohrer wurden interessante Aspekte zur heuti-

gen Imkerei diskutiert. 
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